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Vertrag
Die meisten Streitigkeiten mit Plattformen betreffen vertragliche Ansprüche:
unterlassene Rückgabe eingezahlter Token, unberechtigte Liquidation einer
Margin-Position, Verweigerung einer Auszahlung, Verletzung eines Token-
Kaufvertrags oder SAFT. Das singapurische Vertragsrecht folgt dem englischen
Recht mit lokalen Abweichungen. Die Gerichte setzen Haftungsausschluss- und
Haftungsbegrenzungsklauseln in Plattformbedingungen durch, bei Verbrauchern
vorbehaltlich des Unfair Contract Terms Act 1977 und im Übrigen nach den
allgemeinen Auslegungsregeln (siehe Teil J, Kapitel III). Bei unterlassener Rückgabe
von Token ist der Rechtsbehelf Schadensersatz, bemessen zum Zeitpunkt der
Vertragsverletzung. In geeigneten Fällen ist das Gericht bereit, Schadensersatz im
Token selbst oder zum Kurs am Urteilstag zuzusprechen, wenn der Kläger den
Vermögenswert behalten hätte. Erfüllung in natura (specific performance) einer
Pflicht zur Lieferung vertretbarer Token ist grundsätzlich möglich, wird aber selten
angeordnet, weil Schadensersatz genügt.

de.SingaporeIQ.com

© 2026 Dr Alexander Ressos. General information only, not legal, tax or investment advice. No client relationship is created. All
Singapore law advice is provided by a duly licensed and regulated firm of Singapore advocates and solicitors only on the basis of an
express written letter of engagement. More information at SingaporeIQ.com and ressos.com.sg.

mailto:alexander.ressos@kgplegal.com.sg
https://www.ressos.com.sg
https://de.singaporeiq.com/da-the-contract-as-the-customers-real-protection/
https://singaporeiq.com
https://www.ressos.com.sg


Delikt und Equity
Fahrlässigkeitsklagen gegen Börsen und Verwahrer wegen Sicherheitsmängeln und
Klagen wegen Verletzung eines Trust, wo ein Trust besteht, behandeln Teil J,
Kapitel II und VI. Gegen Helfer eines Betrügers, die Vermögenswerte über ihre
Konten geschleust haben, werden häufig Conspiracy und Dishonest Assistance
geltend gemacht. Die ungerechtfertigte Bereicherung erfasst Fälle irrtümlicher
Übertragungen ohne Betrugsvorwurf. Der dingliche Anspruch aus Constructive
Trust mit Tracing ist, wo verfügbar, wegen des in Kapitel III erläuterten Vorrangs
der stärkste Rechtsbehelf.

Feststellungen zum Ledger
Ein eigenständiger Rechtsbehelf in Token-Fällen ist die Feststellung zum Ledger:
dass der Kläger Inhaber der Token an einer bestimmten Adresse ist, dass eine
Übertragung nichtig war oder dass eine Governance-Entscheidung eines Protokolls
unwirksam war. Feststellungen wirken nicht zwingend auf das Ledger, das sich
durch gerichtliche Anordnung nicht ändern lässt. Sie binden aber die Parteien und
stützen die spätere Durchsetzung gegen jeden, der in Kenntnis der Feststellung über
die Token verfügt. Bei Streitigkeiten über Registerwertrechte nach Schweizer Recht,
bei denen das Schweizer Register für die Inhaberschaft konstitutiv ist, kann eine
singapurische Feststellung dem Schweizer Registerführer als Nachweis der
Entscheidung des singapurischen Gerichts vorgelegt werden. Worauf hin der
Registerführer handelt, bestimmen seine eigenen Regeln (siehe Teil D, Kapitel III).

Disclaimer

This article is provided for general information only. It is based on publicly available sources as at its
date of publication. These sources have not been independently verified against licences, regulatory
registers or the records of the entities concerned. It is not legal, tax, financial or investment advice.
Nor is it a recommendation to invest in, transact with or use the services of any entity mentioned.
Law and regulation change frequently, so the content may be incomplete or outdated. To the fullest
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extent permitted by law, Dr Alexander Ressos and the publisher of SingaporeIQ exclude all liability
for loss or damage arising from the use of or reliance on this article. Readers should obtain advice on
their specific circumstances before acting or refraining from action.

Names and trademarks of the entities discussed belong to their owners and are used for identification
only. Their mention implies no endorsement, affiliation or allegation of wrongdoing. All Singapore
law advice is provided by a duly licensed and regulated firm of Singapore advocates and solicitors
only  on  the  basis  of  an  express  written  letter  of  engagement.  Corrections  and  updates:
contact@ressos.com.

©  2026  Dr  Alexander  Ressos.  This  article  may  be  quoted  with  attribution  to  SingaporeIQ
(SingaporeIQ.com). Reproduction in full and any commercial use require prior written consent. The
Legal Terms at https://singaporeiq.com/legal-terms apply.
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